5. Sonntag im Jahreskreis - LJA

KREUZZEICHEN + BEGRÜSSUNG
Zu unserem Gottesdienst heiße ich Sie alle recht herzlich willkommen! Schön, dass Sie gekommen sind!
Wir wollen nun miteinander Eucharistie feiern und beginnen + im Namen des Vaters und des Sohnes ….

Jesus Christus war seinen Jüngern Weg, Wahrheit und Leben. Er ist es auch für uns. Seine Gnade ist mit Euch!

LIED ZUR ERÖFFNUNG

EINFÜHRUNG
Ein kleines Wort stellt im Evangelium heute die Dinge auf den Kopf: „Ihr seid das Salz der Erde!“ „Ihr seid das Licht der Welt!“, nicht „Ihr sollt das Salz der Erde oder das Licht der Welt sein!“
Gott setzt andere Maßstäbe, er gibt andere Grundlagen, als wir oft gewohnt sind. Die Botschaft der Heiligen Schrift gibt uns die Hinweise, was vor Gott zählt, auch wenn dabei manches in unserem Leben auf den Kopf gestellt wird.
Um einer Suppe Geschmack zu geben, kann schon eine Prise Salz reichen. Um der Welt mehr Farbe und Freude zu schenken, braucht es nur wenig, etwas Zuwendung, Liebe, ein freundliches Wort, eine ausgestreckte Hand. 
Wenn wir unsere Möglichkeiten nutzen, können wir unsere Umgebung, unsere Kirche, unsere Welt bereichern und besser werden lassen. Dazu regt uns Jesus an. Wir sollen unsere Talente nicht vergraben, sondern sie zeigen.

KYRIE-RUFE
Herr Jesus Christus,
· Salz der Erde soll ich sein und bin doch höchstens ein kleines Würzkraut. Herr, erbarme dich unser.
· Licht der Welt soll ich sein und bin doch höchstens eine kleine Kerze, deren Schein nicht weit reicht. Christus,.. 
· Deine Botschaft soll ich weitersagen Herr und bin doch selbst ihrer bedürftig. Herr, erbarme dich unser.

VERGEBUNG
Der allmächtige und gute Gott erbarmt sich unser, er gibt uns neue Kraft und neuen Schwung, den Weg zum Leben zu finden - und auch zum ewigen Leben. Amen.

GLORIALIED

TAGESGEBET
Guter Gott, du hast uns als deine Kinder erwählt und versammelt als deine Gemeinde. In dieser Feier spüren wir, wer wir sind: Schwestern und Brüder, von deiner Liebe erfüllt, von deinem Atem beseelt. Du sagst uns in dieser Feier, was wir werden können: Boten des Evangeliums voller Vertrauen und Tatkraft. Dafür danken wir durch Jesus unseren Bruder.  Amen.

LESUNG aus dem Buch Jesaja 58,7-10
So spricht der Herr: Teile an die Hungrigen dein Brot aus, nimm die obdachlosen Armen in dein Haus auf, wenn du einen Nackten siehst, bekleide ihn, und entziehe dich nicht deinen Verwandten.
Dann wird dein Licht hervorbrechen wie die Morgenröte, und deine Wunden werden schnell vernarben.
Deine Gerechtigkeit geht dir voran, die Herrlichkeit des Herrn folgt dir nach.
Wenn du dann rufst, wird der Herr dir Antwort geben, und wenn du um Hilfe schreist, wird er sagen: Hier bin ich.
Wenn du der Unterdrückung bei dir ein Ende machst, auf keinen mit dem Finger zeigst und niemand verleumdest, den Hungrigen dein Brot reichst und den Darbenden satt machst, dann geht im Dunkel ein Licht auf, und deine Finsternis wird hell wie der Mittag.

ANTWORTLIED

HALLELUJA So spricht der Herr: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt hat das Licht des Lebens.

AUS DEM HL. EVANGELIUM NACH MATTÄUS 5,13-16
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Ihr seid das Salz der Erde. Wenn das Salz seinen Geschmack verliert, womit kann man es wieder salzig machen? Es taugt zu nichts mehr, es wird weggeworfen und von den Leuten zertreten. 
Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf einem Berg liegt, kann nicht verborgen bleiben. 
Man zündet auch nicht ein Licht an und stülpt ein Gefäß darüber, sondern man stellt es auf den Leuchter; dann leuchtet es allen im Haus.
So soll euer Licht vor den Menschen leuchten, damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen.
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GLAUBENSBEKENNTNIS

FÜRBITTEN
Herr Jesus Christus, du hast uns gesandt, in der Welt deine Frohe Botschaft zu verkünden und Zeugnis zu geben von deiner Liebe. Wir bitten dich:
· Gott hat uns aus Freude erschaffen. Hilf uns, diese Freude ohne Bedingungen weiter zu schenken und hilf uns auch, dass diese Freude uns nie verlässt. 
· Für alle Menschen, die in den nächsten Tagen nicht fröhlich sein können, die krank oder einsam sind, die Sorgen plagen oder die um einen lieben Menschen trauern.
· Für alle Christen in unserem Land und auf der ganzen Welt: dass sie den Mut haben, sich als Salz der Erde und als Licht der Welt einzubringen.
· Dass wir nicht nur schön reden, sondern auch aus unserem Glauben heraus handeln und leben und so Licht und Salz für unsere Mitmenschen sein können. 
· Dass wir gern an unsere lieben Verstorbenen denken, die uns ein lebendiges Zeugnis ihres Glaubens und ihrer Liebe gegeben haben. 

Guter Gott, wir sind das Salz, wir sind das Licht. In Jesus hast du uns aber ein Vorbild gegeben, dem wir immer ähnlicher werden wollen. Dir sagen wir unseren Dank in Zeit und Ewigkeit. A: Amen.

LIED ZUR GABENBEREITUNG

GABENGEBET
Guter Gott, in diesen Zeichen von Brot und Wein erinnern wir uns an das Leben Sterben und Auferstehen deines Sohnes. Diese Feier des Gedächtnisses gibt uns die Kraft, damit wir als das Salz der Christen unserer Welt neue Würze schenken können. Dafür danken wir durch Christus, unseren Bruder. Amen.

PRÄFATION
Wir danken dir, Vater, Herr des Himmels und der Erde, 
und preisen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.
Durch ihn, dein Wort, hast du die Welt geschaffen und lenkst sie in deiner Weisheit. 
Ihn, deinen Sohn, hast du uns zum Mittler gegeben. 
Er hat deine Botschaft verkündet und uns gerufen, ihm zu folgen. Er hat uns erlöst durch sein Leben und Sterben und mit deinem Geiste besiegelt. 
Er ist der Weg, der uns zu dir führt, er ist die Wahrheit, die uns frei macht; 
er ist das Leben und erfüllt uns mit Freude. 
Durch ihn führst du deine Söhne und Töchter zusammen zu einer einzigen Familie.
Darum rühmen wir jetzt und in Ewigkeit dein Erbarmen 
und singen mit der ganzen Schöpfung das Lob deiner Herrlichkeit:
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ZUM FRIEDENSGRUSS
Wenn wir Licht für die Welt sind, haben die Mächte der Finsternis keinen Raum mehr. Wenn wir Salz der Erde sind, hat die Gleichgültigkeit keine Chance mehr. Gemeinsam können wir Schritte gehen, dass der Friede Jesu Christi Platz bekommt in unserem Leben. 

Dieser Friede Jesu Christi sei allezeit mit euch!  

Geben wir ein Zeichen des Miteinanders und des Friedens. 

EINLADUNG ZUR HL. KOMMUNION
Guter Gott, du hast den Wein und das Brot geschaffen, um uns Menschen in dieser Welt Nahrung und Freude zu schenken. Durch dich werden diese und alle guten Gaben nun zum Sakrament, zum sichtbaren Zeichen deiner Gegenwart. Wir laden Christus ein in unsere Gemeinschaft, in unseren Alltag, in unser Leben, in unser Herz. 

So seht Christus, das gebrochene Brot. Er lebt unter uns und wird uns zum Brot des Lebens!     A: Herr, ich bin nicht würdig  …

Christus spricht: „Ihr seid das Salz der Erde, ihr seid das Licht der Welt“.

DANKLIED

SCHLUSSGEBET
Guter Gott. Wir danken dir für dein Wort und deine Speise und unser Zusammensein hier.  Mit Jesus im Rücken und an der Seite vertiefst du unser Vertrauen, stärkst unsere Hoffnung und entzündest neu unsere Liebe. Damit wir Freude in die Welt bringen durch Christus, unseren Bruder. Amen.

VERKÜNDIGUNGEN

SEGEN
Du, guter Gott, begleitest uns,
dass wir Salz der Erde und Licht der Welt sein können, 
dass wir im Alltag füreinander da sein können, 
dass deine Botschaft in der Welt spürbar wird.
Du bist die Mitte, aus der wir leben.
Du bist das Dach, das uns beschützt.
Du bist die Kraft, die uns zusammenhält. 
Du bist der Raum, in dem wir wachsen.
Du bist das Ziel, zu dem wir unterwegs sind.
Der Herr segnet unsere Wege.
Er segnet die Wege der Menschen, die uns am Herzen liegen, und er segnet die Menschen, denen wir begegnen. 
Das gewährt uns der gute und der treue Gott,
+ der Vater und der Sohn und der Hl.

SENDUNG
